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Tanzende Schusterfrau, Modell von Johann Joachim Kandier, Meissen, um 1750. Bally-Museum, Schönenwerd



Die farbige Aufnahme wurde uns in liebenswürdiger Weise von der Firma Bally in Schönenwerd geschenkt



KERAMIK-FREUNDE DER SCHWEIZ

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr!

Der Verein Keramik-Freunde der Schweiz ist im Jahre 1945 durch Museumsdirektoren, Keramiksammler,

Kunsthändler und Kunstfreunde in Genf gegründet worden. Er bezweckt die Förderung des Verständnisses

der Sammeltätigkeit und der Erforschung der schweizerischen und ausländischen Keramik durch eine möglichst

intensive persönliche Fühlungnahme der privaten Keramiksammler unter sich und mit den Museumsleitern

und Antiquaren des In- und Auslandes.

Viermal jährlich erscheint ein illustriertes Mitteilungsblatt, das neben allgemeinen keramischen Nachrichten

von anerkannten in- und ausländischen Forschern Abhandlungen aus dem Gesamtgebiet der schweizerischen

und europäischen Keramik enthält. Den Mitgliedern ist Gelegenheit geboten, im Mitteilungsblatt Artikel

über Keramik zu veröffentlichen.

Wir laden Sie höflich ein, Mitglied der Keramik-Freunde der Schweiz zu werden.

Die Aufnahmegebühr beträgt Fr. 20.—, der Mitgliederbeitrag ist Fr. 25.— pro Jahr.

Für diesen bescheidenen Jahresbeitrag werden Ihnen folgende Vorteile geboten :

1. Kostenlose Lieferung des Mitteilungsblattes,

2. Freier Eintritt in die schweizerischen Museen, die auf der Mitgliederkarte verzeichnet sind,

3. Gemeinsame Besichtigungen von Privatsammlungen und Führungen bei Museumsbesuchen

im In- und Ausland.

Es würde uns freuen, Sie als neues Mitglied begrüssen zu dürfen.

Wir bitten Sie, das nachfolgende Beitrittsgesuch auszufüllen und an unser Sekretariat einzusenden.

Keramik-Freunde der Schweiz

Sekretariat: Museggstrasse 30, Luzern.

Hier abtrennen

BEITRITTS-GESUCH

Unterzeichneter wünscht als Mitglied der Keramik-Freunde der Schweiz aufgenommen zu werden und wird

auf Aufforderung hin auf das Postcheckkonto der Keramik-Freunde der Schweiz, Basel V 16438 einzahlen:

Fr. 20.— als Aufnahmegebühr und

Fr. 25.— als Mitgliederbeitrag. Unterschrift:

Genaue Adresse :

Vorname und Name (Druckschrift) :

Wohnort, Strasse und Nr.

Telephon :

Empfohlen durch:
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